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Delegiertenversammlung  
Zürcher Judo und Ju-Jitsu Verband 

 

Ort 8037 Zürich, Waidspital, Tièchestr. 99 

Zeit Mittwoch, 7. April 2010, 19:30 Uhr 

Anwesend René Widtmann (RW), Präsident, Mirjam Senn-Schwaller (MS), Vize 
Präsidentin, Marlis Gloor (MG), Ressortleiterin Ju Jitsu / Judo, Hermann 
Fischer (HF), Kassier, Silvia Hurst (SH) Ressortleiterin SV Frauen und 
Mädchen, Thomas Leutenegger (TL), Aktuar 

Abwesend --- 

Vereine Anwesende Mitglieder (Vereine und Ehrenmitglieder): 28 
Abwesende Mitglieder: 13 davon unentschuldigt: 0 

TRAKTANDEN 

1. Begrüssung und Bestimmung der Stimmenzähler 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

3. Genehmigung des Protokolls der DV vom 22. April 2009 

4. Abnahme der Jahresberichte 2009 
a) Präsident 
b) Ressortleiter 

5. Resivorenbericht zur Jahresrechnung 2009 

6. Abnahme der Jahresrechnung und Déchargeerteilung 

7. Wahlen für eine Amtsdauer von zwei Jahren 
a) Rechnungsrevisoren 

8. Mutationen von Mitgliedern 

9. Anträge 
a) Des Vorstands 
b) Der Mitglieder 

10. Jahresbeiträge 2010 

11. Vorschlag Budget 2010 

12. Ehrungen 

13. SJV Delegiertenversammlung vom 8. Mai 2010 

14. ZKS / Subventionen 

15. Veranstaltungen / Kantonalkader 

16. Diverses 
 

Trakt.  1 Begrüssung und Bestimmung der Stimmenzähler 
Der Präsident begrüsst die Delegierten sowie die anwesenden Gäste und 
Ehrenmitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 
Zürcher Judo und Ju-Jitsu Verband  
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Als Stimmenzähler werden bestimmt: M. Bundi und A. Sangiovanni 
 

Trakt.  2 Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste der DV 2010 wird einstimmig genehmigt.  
 

Trakt.  3 Genehmigung des Protokolls der DV vom 22. April 2009 
Das Protokoll wurde mit der Einladung zur Delegiertenversammlung 2010 versandt. 
Es erfolgen keine Wortmeldungen zum letztjährigen Protokoll. 
Stimmergebnis: Einstimmig angenommen (Ja: 28) 
 

Trakt.  4 Abnahme der Jahresberichte 
Präsident:  

Ressortleiterin Judo / Ju Jitsu: 

Ressortleiterin Selbstverteidigung Mädchen und Frauen: 

Die Jahresberichte wurden ebenfalls mit der Einladung zur DV versandt. Es folgen 
keine Wortmeldungen.  
Über die Jahresberichte wird summarisch abgestimmt. 
Stimmergebnis: Einstimmig angenommen (Ja: 28)  
 

Trakt.  5 Revisorenbericht zur Jahresrechnung 2009  
Der Revisionsbericht wird verlesen. 
 

Trakt.  6 Abnahme der Jahresrechnung und Déchargeerteilung 
HF erläutert die Bilanz der Jahresrechnung 2009. Des Weiteren nimmt er Stellung 
zum technischen Aufwand, den admin. Aufwand, die Einnahmen. 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. Die Anwesenden erteilen der Kasse die 
Décharge.  
Stimmergebnis: Einstimmig angenommen (Ja: 28). 
 

Trakt.  7 Wahlen für eine Amtsdauer von zwei Jahren 
RW orientiert die Delegierten über den Rücktritt von Silvia Hurst Ressortleiterin SV 
Frauen und Mädchen und erteilt ihr das Wort. 
 
Silvia Hurst klärt die Delegierten kurz über ihre Beweggründe auf. Weiter informiert 
sie die Anwesenden, dass ihr Ressort für das nächste halbe Jahre durch Ruth Bundi 
übernommen wird.  
RW überreicht SH ein Präsent und verabschiedet sie aus dem Vorstand. 
RW informiert die Delegierten, dass das Ressort ausgeschrieben ist. Potentielle 
Interessenten sollen sich mit ihm in Verbindung setzten. 
 
Wahl der Rechnungsrevisoren: 

1. Revisor Judoclub Sihltal, Adliswil 
2. Budo Sport Birmensdorf 

Ersatz. Judo Team Bülach 
 
Stimmergebnis: Einstimmig angenommen (Ja: 28) 

 
 

Trakt.  8 Mutationen Mitglieder 
Austritt: 
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RW informiert die Delegierten über den Austritt des Budo Sports Affoltern a.A. 
 
Eintritt: 
Polizei Ju Jitsu Club Zürich (PJJCZ): 
RW Erteilt André Aschwanden Vertreter des Polizei Ju Jitsu Clubs Zürich das Wort. 
Er stellt den Verein kurz vor. 
Stimmergebnis: Der Verein wird einstimmig aufgenommen (Ja: 28). 
 
JC Yawara Glarnerland: 
RW erteilt der Vertreterin des Vereins, Claudia Nicoletti, das Wort. Sie stellt den 
Verein kurz vor. 
Aus der Versammlung wir die Frage nach den Beweggründen für den Eintritt gestellt. 
Durch die Vertreterin wird das breitere Spektrum beim ZJV aufgeführt. 
Stimmergebnis: Der Verein wird einstimmig aufgenommen (Ja: 28). 
 
Erich Brunner: 
RW schlägt Erich Brunner zur Wahl als Ehrenmitglied vor. 
Stimmergebnis: Erich Brunner wird einstimmig als Ehrenmitglied 
aufgenommen (Ja: 28). 
 

Trakt.  9 Anträge 

Vorstand:  

Antrag 1: Einführung einer Frist (Ende Juni) für die Zahlung der Mitgliederbeiträge 

HF informiert über die Fristen (Der Antrag wurde ebenfalls mit der Einladung 
verschickt) 

Stimmergebnis: 28 Ja / 0 Nein  Der Antrag wird angenommen 

Antrag 2/3: Unterstützung des RLZ (Regionales Leistungszentrum) 
RW erteilt David Sigg vom RLZ das Wort. 
David Sigg stellt den Anwesenden das RLZ in einer Präsentation vor. Er informiert 
über die Eckdaten welche bis dato vorliegen. Er hebt div. Athleten, welche im RLZ 
trainieren, sowie deren Erfolge hervor.  
Er unterstreicht die Notwendigkeit eines Leistungszentrums.  
David Sigg erklärt nochmals die Anträge: 

- Unterstützung des RLZ durch den ZJV (Einbindung in die Struktur des ZJV) 
- Erhöhung der Mitgliederbeiträge um Fr. 80.-- resp. Fr. 200.—welche 

zweckgebunden dem RLZ zustehen. 
David Sigg erteilt einigen Athleten aus dem RLZ das Wort. Diese nehmen kurz zu 
ihren Erfahrungen mit dem RLZ Stellung. 
 
Fragen der Mitglieder an David Sigg: 
Wie verhält sich die Schnittstelle zum SJV? Wie werden die Lohnkosten 
ausgerichtet? 

- Thilo Pachmann erklärt kurz die Verbindung zwischen dem RLZ und dem 
SJV. Er erläutert das Anstellungsverhältnis des Trainers. 

Wäre es nicht eine nationale Aufgabe solche Zentren zu unterhalten? 
- Thilo Pachmann: Er erklärt, dass der SJV nicht die finanziellen Möglichkeiten 

für solche Zentren habe. Aus diesem Grund müssen diese Zentren Regional 
eingebunden werden. Er streicht Basel und Aarau hervor.  

Wo befindet sich der Trainingsort? 
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- David Sigg: Es bestehen zwei Trainingsorte. Zürich Lagerstrasse, Dojo Judo 
Club Uster.  

Welche Kosten entstehen den einzelnen Clubs und dem ZJV? 
- RW: Auswirkungen für den ZJV. Erhöhung eines Mitgliederbeitrags von Fr. 

80.—(vollumfänglich an das RLZ). Weiter erläutert RW die Fördergelder durch 
weitere Institutionen. Die restlichen Kosten werden durch die Trainierenden 
getragen. 

- David Sigg: Antrag 2 Erhöhung der Beiträge um Fr. 200.—dadurch können die 
Kosten für die Athleten gesenkt werden.  

- RW erläutert nochmals die Anträge.  
Wo werden die Fr. 25‘000.—budgetiert? Werden diese zu Lasten des ZJV geführt? 

- RW: Er erklärt wie die Einnahmen und Ausgaben aufgeteilt werden. 
Welche Sponsorbeiträge stehen an? 

- David Sigg erläutert die aufgeführten Beiträge mit welchen gerecht werden 
kann. 

Wem werden die negativen Kosten belastet. Gehen diese zu Lasten des ZJV? 
- David Sigg: Dies wird bejaht. Ein- und Ausgaben werden über den ZJV 

abgerechnet. Die Risikosumme ist jedoch lediglich ¼ des Jahresbeitrages. 
Wieso ist der Vertrag auf vier Jahre ausgelegt? 

- Dies ist ein symbolische Vertragsdauer. Der Vertrag ist auf drei Monate 
kündbar. 

Jahreskosten des RLZ? 
- Ca. Fr. 35‘000.—. 

Der ZJV verpflichtet sich aber 4 Jahre für das RLZ zu haften?  
- Sobald der Leistungsvertrag aufgehoben wird, fallen keine Kosten an. 
- Die Strukturen werden nochmals erklärt und die juristischen Gegebenheiten 

erklärt. 
- RW erklärt nochmals das finanzielle Risiko bei einem Einstellen des RLZ. 

Dies beträgt Fr. 6250.--.  
Es werden nochmals die rechtlichen Bedenken geäussert. Insbesondere sollen 
nochmals die rechtliche Situation genau abgeklärt werden. Es wird das Votum 
eingebracht, dass die Abstimmung verschoben werden soll. Die finanzielle 
Aufstellung wurde zu wenig genau dargelegt.  
Weiter werden Bedenken an die Sicherheit der aufgeführten Beiträge der 
verschiedenen Institutionen hervorgehoben. Es sollten nur Beträge vom ZJV 
gesprochen werden, welcher auch vom Verband aufgebracht werden können. 

- Thilo Pachmann: Er erklärt nochmals, dass das RLZ dem ZJV als Träger 
angegliedert werden muss.  

Es wird nochmals die unsichere Finanzierung des RLZ angesprochen, insbesondere 
die der Fr. 25‘000.--. 

- Die Trainierenden sowie die Trägervereine mussten das Geld zu Beginn des 
Jahres sprechen. David Sigg hebt hervor, dass er mit Kosten schon zu Beginn 
des Jahres genau kalkulieren konnte.  

- Es wird betont, dass aufgrund der Kündigungsfrist von 3 Monaten das Risiko 
lediglich Fr. 200.—pro Verein belaufe.  

- RW hebt hervor, dass die Kontrolle der Zahlungseingänge durch David Sigg 
zu erfolgen hat.  

Es wird eingebracht, dass zuerst einmal über den Punkt der Aufnahme des RLZ in 
die Strukturen des ZJV entschieden werden sollte. Im weiteren Verlauf sollten über 
Beiträge durch den ZJV abgestimmt werden.  
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- RW erklärt nochmals wieso dies als ein Packet aufgeführt wird. 
Warum wird nicht der Gewinn des ZJV zuerst an die Kosten an das RLZ 
eingerechnet? 

- RW erklärt, dass dieses Jahr weniger Kosten angefallen sind. MG bestätigt, 
dass das Geld beim Kantonalkader eingespart wurde, da sich dieses noch im 
Aufbau befinde.  

Kann das RLZ als juristische Person gegen den ZJV Leistungen einfordern? 
- Nein. 

 
RW stellt die Frage, ob eine geheime Abstimmung durchgeführt wird.  
 Dies wird von den Delegierten nicht verlangt. 
 
 
Antrag 2: Unterstützung des RLZ (Beitragserhöhung um Fr. 80.--): 
Stimmergebnis: Ja: 19 / Nein: 7  Der Antrag wurde angenommen 
 
Antrag 3: Erhöhung der Unterstützungsbeiträge (Beitragserhöhung um Fr. 200.--): 
Stimmergebnis: Ja: 12 / Nein 16 Der Antrag wurde abgelehnt. 
 

Trakt. 10 Jahresbeiträge 2010 neu Fr.330.— 
(Unentschuldigte Abwesenheit an der DV Fr. 100.-- 

Stimmergebnis: Ja: 26 / Nein: 1 
 

Trakt. 11 Vorschlag Budget 2010 
HF erläutert das Budget 2010. 
Kurt Nägeli führt auf, dass der Posten Leiterkurs Filzbach falsch ist. Der Betrag 
müsste erhöht werden, das nun Judo und Ju Jitsu zusammengelegt wurden. Der 
Betrag muss neu Fr. 4‘000.—betragen. 
 
Frage: Wo ist die Unterstützung von Fr. 25‘000.—an das RLZ? Es wird beanstandet, 
dass das Budget falsch ist, da die Position für die Unterstützung des RLZ nicht 
aufgeführt sind.  

- RW führt an, dass das Budget wie auf dem Antrag des RLZ aufgeführt 
Eingang ins Budget findet.  

Weshalb wird der Gewinn des ZJV nicht zugunsten des RLZ eingesetzt? 
- HF nimmt Stellung zu dieser Frage. 

 
Stimmergebnis: Ja: 26 / Nein: 2  Das Budget wurde angenommen. 
 

Trakt. 12 Ehrungen 
Beat Hintermüller:  
Er leitete während den letzten 10 Jahren das Stützpunkttraining an der Lagerstrasse 
in Zürich. Für die erbrachten Trainerleistungen wir er geehrt. 
 
Erfolge an den IPSA-Meisterschafen:  
RW würdigt die Leistungen von Carmen und Ramona Brussig vom Dojigo Wollerau 
 
Die Delegierten würdigen die Leistungen mit Applaus. 
 

Trakt. 13 SJV Delegiertenversammlung vom 8. Mai 2010 
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RW erklärt, dass an der SJV-Delegiertenversammlung keine Wahlen oder 
Abstimmungen stattfinden.  
Kurt Nägeli möchte von Thilo Pachmann wissen, weshalb die Zeitschrift „Dojo“ nun 
nicht wie an der letzten Versammlung versprochen an die Kinder verschickt wird. 

- Thilo Pachmann erklärt die Umstände weshalb dies derzeit noch nicht der Fall 
ist. Eine Zustellung sei in Planung. 

RW ruft die Delegierten auf selber an der Delegiertenversammlung des SJV 
teilzunehmen. 
Das Budget des SJV wird von RW angenommen.  
 

Trakt. 14 ZKS / Subventionen 
RW bittet Fritz Kilchenmann ans Rednerpult. 
Er bedankt sich für die Einladung zur DV 2010. Er lobt den Einsatz der anwesenden 
Jugendlichen zu Gunsten des Sports.  
Er spricht das bevorstehende Jahr der Freiwilligkeit an, welches im Jahr 2011 
anbricht. Er hebt hervor, dass ein Zertifikat beantragt werden kann, mit welchem 
ehrenamtliche Arbeit bestätigt wird. Ein entsprechender Antrag kann auf der 
Homepage des ZKS heruntergeladen werden.  
Weiter spricht er das Kursangebot des ZKS an.  
 
RW verweist auf den Film zum Thema Ehrenamt des ZKS. 
 

Trakt. 15 Veranstaltungen / Kantonalkader 

RW bittet Werner Schuler nach vorne um seine Arbeit beim Kantonalkader 
vorzustellen. 

- Werner Schuler stellt seine Person vor.  

 

Veranstaltungen Judo/Ju-Jitsu  Marlis Gloor 

- MG informiert über die anstehenden Events Judo / Ju Jitsu für das Jahr 2010.  

- Kurt Nägeli orientiert die Versammlung über den vergangenen Kurs mit Kosei 
Inoue in seinem Dojo.  

 

Veranstaltungen SV  Silvia Hurst 

- SH orientiert über die anstehenden Kurse.  

 

Zürimeisterschaft 2011 in Regensdorf (Datum: 22.Mai 2011) 
 

Trakt. 16 Diverses 

- Vorstellung der Neuerungen der Homepage durch Andreas Wisler 

- Hinweis zur Homepage: Mitgliederzahlen eintragen und E-Mail Adressen 
überprüfen 

- Hermann Fischer tritt in wohlverdienten Ruhestand und legt sein Amt nieder 

RW würdigt die Leistungen von HF.  

Antonio Sangiovanni stellt sich kurz vor. Er wird sich für das Amt des Kassiers zur 
Verfügung stellen.  

RW würdigt den Einsatz der Frauen im Vorstand und überreicht ihnen ein Präsent. 
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Der Präsident schliesst die Delegiertenversammlung vom 7. April 2010 um 22:40 
Uhr.  
 
 
 
Der Aktuar 
 
 
Thomas Leutenegger 
 


